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Zusammen-
leben



Wir! Informiert

→ S. 5

Täglich berichten Zeitungen, Internetseiten, Fernseh- 

und Radiosendungen über Ereignisse, die auf der 

ganzen Welt passieren. Warum gibt es so viele Mög-

lichkeiten, sich zu informieren? Worin unterscheiden 

sie sich? Und wie kannst du dich vor Zeitungsenten 

schützen? Wie kann ich mir eine Meinung bilden? Lies 

weiter und du findest die Antworten!

Wir! Immer anders

→ S. 17

Rollen gibt es nicht nur im Theater oder im Kino. Jeder 

Mensch spielt täglich mehrere Rollen. Als Schüler, 

als Tochter, als Mitspielerin im Hockeyklub. Manchmal 

spielen wir zwei Rollen gleichzeitig. Manchmal gibt 

das ein Durcheinander und wir wissen nicht recht, 

was wir tun sollen. Dann sind wir froh um Menschen, 

die sich in unsere Haut versetzen können. Was man 

anderen von sich zeigen will, entscheidet man selbst.

Wir! Engagiert

→ S. 29

Weniger Lärm. Mehr Vögel. Keine Armut. Es gibt viele 

Dinge, für die man sich einsetzen kann. Man kann 

das allein machen. Oder man kann in einer kleinen 

oder grossen Gruppe mit anderen Menschen zusam-

menarbeiten. Ganze Länder engagieren sich sogar 

weltweit. Wofür würdest du dich einsetzen?
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Zusammenleben

Auf ein gutes Zusammenleben! 
Passiert ein gutes Zusammenleben 
von alleine?

Menschen leben in Gruppen zusammen. Damit dieses Zusammen-

leben funktioniert, ist es hilfreich, zu verstehen, was um uns herum 

passiert. Das ist eine ganze Menge, denn auf der Welt ist immer 

etwas los. Was das ist, warum es passiert und was die Folgen davon 

sind, kann man zum Beispiel in der Zeitung lesen. Oder auf einer 

von unzähligen Internetseiten. Oder man kann sich eine Fernseh- 

oder eine Radiosendung ansehen bzw. anhören. Es gibt unzählige 

Anbieter von Nachrichten. In diesem Mediendschungel muss man 

sich erst zurechtfinden. Was ist wirklich passiert, und was ist nur 

die Meinung der Autorin oder des Autors? Um das fest zustellen, 

könnte eine spezielle Brille helfen.

Wenn wir gut informiert sind, können wir erkennen, wo es auf  

der Welt Probleme gibt. Vielleicht fehlt in der eigenen Schule ein 

Mittagstisch. Oder es müssen die Amphibien in der Gemeinde 

geschützt werden. Oder es wird zu wenig gegen den Hunger welt-

weit unternommen. Um etwas dagegen zu unternehmen, können 

wir mit anderen Menschen, die gleiche Interessen und Wünsche 

haben, zusammenarbeiten. So können wir Probleme angehen. 

Wenn du dich für etwas ein setzen möchtest, findest du in diesem 

Magazin einige Anregungen, wie du das angehen könntest.

Dabei ist es wichtig zu wissen: Ich bin nicht du, und du bist nicht 

ich. Ich bin manchmal ich und manchmal … ich. Was soll das  

nun wieder heissen? Menschen sind verschieden. Sie mögen nicht  

alle dieselben Dinge, und sie verhalten sich unterschiedlich.  

Aber auch ein und dieselbe Person kann je nach Situation anders 

sein. In der Schule ist Nevio ein Schüler, zu Hause ist er Sohn,  

und im Kinder zirkus ist er ein Leiter. Verhält er sich in seinen drei  

Rollen immer gleich? Damit wir mit anderen Menschen gut 

zusammen leben und zusammenarbeiten, müssen wir versuchen, 

sie zu verstehen. Da hilft es, sich in sie hineinzuversetzen.
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Einführung

Sind wir informiert? 

In der Schweiz gibt es 251 Zeitungen. So war es jedenfalls im Jahr 

2022. Diese Zahl ändert sich von Jahr zu Jahr. Die Zeitungen 

berichten, was Tag für Tag auf der Welt passiert. Ausserdem gibt es 

unzählige Internetseiten, Fernseh- und Radiosender, die Nach-

richten in Sekundenschnelle verbreiten. Ist das nicht erstaunlich? 

Warum gibt es so viele Anbieter von Nachrichten? Berichten sie 

nicht alle das Gleiche? Würde ein Anbieter nicht reichen?

Auf der Welt ereignet sich jede 

Sekunde etwas. Von all dem zu 

berichten, ist unmöglich. Die Anbieter 

wählen deshalb aus, worüber sie 

informieren. Sie orientieren sich 

an den Vorlieben ihrer Leserschaft. 

Möchten die Leserinnen und Leser 

einen Beitrag über die Schweiz 

lesen? Oder lieber über ein fernes 

Land? Bevorzugen sie kurze Nach-

richten aus der Welt der Promis 

oder längere Berichte aus dem 

Sport? Möchten sie nur Berichte 

zu Ereignissen hören oder auch 

Diskussionen dazu?

Jedes Medium berichtet ein wenig 

anders. Beiträge können dasselbe 

Ereignis beschreiben und doch 

unterschiedlich sein. Um ein vollstän-

diges Bild zu bekommen, muss man 

manchmal mehr als einen Beitrag 

über das Ereignis lesen. Das ist 

fast so wie im Gleichnis mit dem 

Elefanten. 

wb-2.ch/2_0711

Die blinden Männer 

und der Elefant.

Quak, quak!

Wenn es in der Zeitung so 

tönt, ist keine echte Ente drin, 

sondern eine Zeitungsente*. 

So nennt man eine Falsch-

meldung in der Zeitung, die 

mit Absicht oder aus Versehen 

geschrieben wurde.
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Wir! Informiert

Der Wolf geht um

Vertiefe dich weiter. 

wb-2.ch/2_0712
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Der Wolf geht um

Wölfe waren in der Schweiz lange Zeit ausgestorben. Vor einigen 

Jahren sind sie aber zurückgekehrt, und sie sorgen immer wieder für 

Schlagzeilen. Als dieses Magazin vorbereitet wurde, war der Wolf 

ein beliebtes und aktuelles Thema in den Medien. Diese Schlagzeilen

stammen von damals. Welche weckt dein Interesse? 

ein beliebtes und aktuelles Thema in den Medien. Diese Schlagzeilen

stammen von damals. Welche weckt dein Interesse? 
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Wir! Informiert

1100

Woher weisst 
du das? 

1. Björn
Habt ihr gehört? 

Gestern Abend war am 

Himmel ein Ufo zu sehen! 

6. Leonie
Ich habe gestern im Bus 

auf dem Heimweg viele 

Online-Medien durchge-

sehen. Manche schrieben 

über Ufos, manche über 

eine Luftspiegelung.

7. Chris
Ach, wen interessiert 

das schon?

2. Holly
Was? Wer sagt das?

3. Björn
In den sozialen Medien 

wurden Bilder von einem 

eigenartigen Licht 

am Himmel gepostet.

4. Denis
Die Bilder habe ich 

gesehen. Mein Papa 

meinte, dass es eine 

Luftspiegelung gewesen 

sei. Er ist Meteorologe.

5. Fabio
Spannend! 

Weiss jemand mehr?

wb-2.ch/2_0713

Durch den Medien-

dschungel.
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Woher weisst du das?

111

Ein Babyelefant wurde geboren. Schokolade wird teurer. Es gab 

einen Unfall auf der Autobahn. Jede Sekunde passiert etwas 

auf der Welt. Die Neuigkeiten erfahren wir aus der Zeitung, dem 

Fernsehen, dem Internet. Wir sprechen mit anderen Menschen 

darüber. Sind wir deshalb gut informiert?

8. Anja
Ich möchte schon wissen,  

was das für ein Licht  

war. Ich habe deshalb die 

Zeitung meiner Mutter  

mitgenommen. Ich habe  

den Artikel aber noch 

nicht gelesen.

9. Erisa
Wer will schon so lange 

Texte lesen? Ich höre 

lieber heute Nachmittag 

den Bericht im Wissen-

schafts-Podcast an.

12. Karl
Frau Keller? Wissen Sie, 

was das für ein Licht 

am Himmel war gestern 

Abend? 

13. Lehrerin (Frau Keller)
Nein, aber ich werde 

mir am Mittag die 

Nachrichten im Radio 

anhören.

10. Karl
Ich habe gestern Mittag 

die Nachrichten im 

Fernsehen geschaut, 

aber sie haben nichts 

berichtet. 

11. Denis
Das Licht war ja auch erst 

viel später zu sehen!

14. Gina
Schaut mal! Es steht in 

der Pendlerzeitung von 

heute Morgen.

wb-2.ch/2_0714

Wie kommen News 

zustande?
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Wir! Informiert

Brillen für den Durchblick

Woher kommt 

der Beitrag?

Was?  Wo?  Wann?

Wer?

Weiteres

Was sind 

die Fakten?

Titel

Medium

Verfasserin/Verfasser

Datum

Publikum

Was sagt 

der Bericht über 

die Fakten 

hinaus?

Meinungen

Argumente

Lösungen
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Brillen für den Durchblick

Beim Lesen einer 
Nachricht kann man 
sich verschiedene 
Fragen stellen. 

Hallo, ich bin Sanjay. Meine Freundinnen und 

Freunde nennen mich auch «Ansager», weil 

ich ihnen immer von den neuesten Nachrichten 

erzähle. So wie ein Ansager in der Tagesschau. 

Wenn ich einen Beitrag lese, benutze ich ver-

schiedene Brillen. Das hilft mir, den Beitrag 

zu verstehen und einzuordnen. Natürlich meine 

ich das nur bildlich, ich wechsle nicht wirklich 

meine Brille! 

Wenn ich den Bericht gelesen habe, 

suche ich weitere Informationsquellen 

zum gleichen Thema. 

Am Schluss kenne ich verschiedene 

Meinungen. So kann ich mir meine eigene 

Meinung bilden.

memeininee BrBrilillele!!

wb-2.ch/2_0715

Die Brillen im Detail.
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